
                     Dienstag, 09.03.2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15.00 Uhr 

 

 

 

15.15 Uhr 

Begrüßung 

PD Dr. Silke Leonhard, 

Dietmar Peter 

 

Schule in Zeiten der Pandemie – 

Eine schulpsychologische 

Betrachtung 

Vortrag, Austausch, Diskussion 

 

Die Covid-19-Pandemie stellt das 

gesamte Bildungssystem vor enorme 

Herausforderungen und 

Belastungen. In diesem Beitrag 

werden aus schulpsychologischer 

Sicht verschiedene Ansätze 

dargestellt, wie den vielfältigen 

Belastungen auf individueller und 

systemischer Ebene begegnet 

werden kann. Dabei steht die 

besondere Rolle von Didaktischen 

Leitungen im System Schule im 

Fokus. 

Dr. Jörg Schulte-Pelkum 

17.00 Uhr Möglichkeit zum informellen 

Austausch 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen! 

 

Die hohen Anforderungen der Schule, die in der 

Krisenzeit an Lehrkräfte bestehen, treffen auf 

unterschiedliche Motivationen und Ansprüche. 

Für das didaktische Leiten einer Schule stellt sich 

dabei oft die Frage, wie die zurzeit geforderten 

Konzepte und Veränderungen so mit Kollegien 

umsetzbar werden, dass nicht nur 

beanspruchende, sondern auch entlastende 

Möglichkeiten eines professionellen Handelns 

wirksam werden. Die Tagung widmet sich daher 

entsprechenden Ansätzen zu einer 

professionellen resilienten Haltung. 

 

Im Konferenzteil der Tagung stehen 

Vertreter*innen des Niedersächsischen 

Kultusministeriums und der Konföderation 

evangelischer Kirchen in Niedersachsen als 

Gesprächspartnerinnen und Gesprächspartner zur 

Verfügung. 

  

Der Zugangslink wird Ihnen nach der Anmeldung 

zugeschickt. 

 

Wir freuen uns auf die virtuelle Begegnung! 

 

PD Dr. Silke Leonhard Dietmar Peter 

Rektorin Stellvertretender Rektor 

 

Mittwoch, 10.03.2021 

 

 

9.00 Uhr 

 

 

10.00 Uhr 

Konferenzteil I 

OLKR’n Dr. Kerstin Gäfgen-Track 

 

Pause 

10.15 Uhr 

 

 

 

 

10.15 Uhr 

 

 

 

 

12.15 Uhr 

Konferenzteil IIa 

Oberschule  

RSD‘n Ulrike Rehn, 

RD Peter Reinert 

 

Konferenzteil IIb 

Gesamtschule 

MR Andreas Lust-Rodehorst, 

StR‘n Rebekka Amthor 

 

Abschied 
 

8.15 Uhr Einladung zur Morgenandacht, 

anschließend Frühstück 

 

9.30 Uhr 

 

 

 

 

10.30 Uhr 

 

 

 

 

 

10.30 Uhr 

Konferenzteil I 

OLKRin Dr. Kerstin Gäfgen-Track, 

Konföderation evangelischer 

Kirchen in Niedersachsen 

 

Konferenzteil IIa  

Oberschule  

MR Roland Henke,  

Niedersächsisches 

Kultusministerium 

 

Konferenzteil IIb  

Integrierte Gesamtschule 

LRSD Thorsten Frenzel-Früh, 

Niedersächsisches 

Kultusministerium 

  

12.30 Uhr Ende der Tagung mit dem 

Mittagessen  
 

 8.15 Uhr Einladung zur Morgenandacht, 

anschließend Frühstück 

 

9.30 Uhr 

 

 

 

 

10.30 Uhr 

 

 

 

 

 

10.30 Uhr 

Konferenzteil I 

OLKRin Dr. Kerstin Gäfgen-Track, 

Konföderation evangelischer 

Kirchen in Niedersachsen 

 

Konferenzteil IIa  

Oberschule  

MR Roland Henke,  

Niedersächsisches 

Kultusministerium 

 

Konferenzteil IIb  

Integrierte Gesamtschule 



 

Referentinnen und Referenten: 

 

StR’n Rebekka Amthor 

Niedersächsisches Kultusministerium 

 

OLKR’n Dr. Kerstin Gäfgen-Track 

Bevollmächtigte der Konföderation evangelischer 

Kirchen in Niedersachsen 

 

MR Andreas Lust-Rodehorst 

Niedersächsisches Kultusministerium 

 

RSD‘n Ulrike Rehn 

Niedersächsisches Kultusministerium 

 

RD Peter Reinert 

Niedersächsisches Kultusministerium 

 

Dr. Jörg Schulte-Pelkum 

Schulpsychologischer Dezernent im Regionalen 

Landesamt für Schule und Bildung, Osnabrück 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tagungsgebühr:  kostenfrei 

Tagungsleitung:  PD Dr. Silke Leonhard, 

 Dietmar Peter 

Sekretariat: Jasmin Detering 

Mail: Jasmin.Detering@evlka.de 

Telefon:  05766 81-236 

 

Religionspädagogisches Institut Loccum, 

Uhlhornweg 10-12, 31547 Rehburg-Loccum 
 

Loccumer Konferenz 
für 

Didaktische Leitungen 

an Oberschulen und Gesamtschulen 

in Niedersachsen 
 

(digitales Format) 

 

Motivation, Anspruch, 
Anforderung –  

Lehrkräfte stark machen 

 
9. bis 10. März 2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kurzanleitung zum Einloggen bei ZOOM: 

 

 An Technik wird für die Videokonferenz eine Webcam 
an bzw. im PC / Laptop benötigt. In mobilen Geräten 
sind Kameras entsprechend integriert.  

 Die Verwendung eines Headsets bietet sich an, ist 
aber nicht erforderlich. 

 Es ist nicht notwendig, dass Sie sich bei ZOOM 
registrieren oder anmelden. Für die Teilnahme 
genügen die Meeting-ID und der Link zur Webseite, 
die mit der Meeting-ID mitgeteilt wurde.  

 Verwenden Sie bitte als Browser Google Chrome oder 
Firefox.  

 Sie müssen zur Teilnahme vorher die entsprechende 
App  ZOOM installieren. Das wird automatisch als 
Möglichkeit angeboten, wenn Sie den Einladungslink 
anklicken.  

 Bitte klicken Sie in der Mail, die wir Ihnen zusenden, 
auf den Link unter dem Hinweis „ZOOM-MEETING 
BEITRETEN“. Oder öffnen Sie den Browser (Chrome 
oder Firefox) und geben den Link in die Browserzeile 
ein.  

 Möglicherweise müssen Sie die üblichen „COOKIE-
HINWEISE“ bestätigen (zustimmen und fortfahren). 

 Wählen Sie „EINEM MEETING BEITRETEN“. Unter 
„BESPRECHUNGS-ID ODER...“ geben Sie eventuell die 
Besprechungs-ID ein. Falls Sie zum ersten Mal ZOOM 
nutzen, startet jetzt ein kleiner Download. Sie können 
direkt auf „AUSFÜHREN“ klicken, oder Sie laden die 
Software zunächst herunter und führen sie dann im 
Downloadverzeichnis aus.  
Falls Sie ZOOM schon genutzt haben, wird die ZOOM-
Software automatisch gestartet.  

 Möglicherweise sehen Sie „WARTEN AUF DEN HOST, 
UM DIESES MEETING ZU STARTEN.“ Dann warten Sie 
bitte einen Moment, bis Sie zugeschaltet werden. 

 Eine mögliche Anfrage, ob von der Software auf 
Kamera bzw. Mikrofon zugegriffen werden darf, 
sollte mit JA beantwortet werden.  

 Möglicherweise werden Sie gefragt, ob Sie das 
Computer-Audio nutzen wollen. Bitte bestätigen Sie 
Computer-Audio.  

 Sie befinden sich jetzt im Meeting. Falls Sie die Kamera 
aktiviert haben, sehen Sie (mindestens) Ihr eigenes Bild, 
und bald auch das Bild der anderen!  

 Der virtuelle Raum wird 30 Minuten vor Beginn der 
Veranstaltung freigeschaltet. Sie können den Raum so 
bereits „betreten“ und die Technik testen. Die 
Tagungsleitung ist Ihnen gern behilflich.  

 


